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Ref.: 
Abenteuerlager, das ist gut, 

Abenteuerlager, dafür braucht man Mut, 
Abenteuerlager, hier am Wald, 

Am Tage brennt die Sonne und nachts wird’s kalt. 

 
1. Wir kamen spät nach Mittag an, 

vor uns da stand Ralf Kausemann. 
Er zeigte jedem Kind sein Zelt, 

die Entdeckung einer neuen Welt. 

Und abends dann ging’s um Millionen, 
no risk, no fun, es muss sich lohnen. 

Gezockt, gespielt, verlor’n, verschätzt, 
ne Menge in den Sand gesetzt. 

 
2. Schafe basteln und verkaufen, 

mit Wölfen um die Wette laufen. 

Durch den Wald ging’s kreuz und quer, 
die Dollars wurden immer mehr. 

Lagerfeuer mit Regenbogen, 
Schauer, die vorüberzogen, 

die haben es nicht ausgemacht, 

Mann, wer hätte das gedacht? 
 

3. Schätze war’n im Wald versteckt, 
doch sie blieben unentdeckt. 

Wunderzapfen für die Not, 
auch Karten war’n im Angebot. 

Ralf verkauft zum fairen Preis, 

gut gemeinten Riesensch…  S C H O K O L A D E. 
Diamanten war’n gesucht, 

doch niemand hat den Sieg gebucht. 
 

4. Gitarre lernen, Spiegel machen, 

Kanu fahren, viele Sachen. 
Pizza backen, Outdoor laufen, 

Bänder knüpfen, Fackeln bau’n. 
Nachts gab’s das Geländespiel, 

Wasser schmuggeln war das Ziel. 

Die Polizei war so gemein, 
dafür ernteten sie Schleim. 

 
5. In das Schwimmbad ging die Fahrt, 

weil es so gestunken hat. 
Sauber werden war das Ziel, 

doch leider brachte das nicht viel, 

denn Fußball sollt’ es abends geben, 
und Thomas griff sehr oft daneben. 

Die Kinder siegten endlich mal, 
mit sieben Toren an der Zahl. 

 

6. Es war Krieg der Supermächte, 
das war’n starke Kampfgefechte. 

Keiner weiß, wer Adam war, 
ist das denn so wirklich wahr? 

Luftschloss bauen - das Projekt, 
wer war der beste Architekt? 

Sein Eigenheim ein jeder baut, 

der Ilo trauen, das war out. 

 

 

 
 

 
 

 

 
7. Wir müssen jetzt wohl Abschied nehmen, 

für Tränen müsst ihr euch nicht schämen. 
Wir wollen euch bald wiederseh’n, 

das wäre wirklich wunderschön. 

Vergesst nur nicht, was ihr gehört, 
so mancher ist hier umgekehrt. 

Die Freude ist im Himmel groß, 
denk’ dran: Gott lässt dich nicht los! 


